
Übersicht
Das Signal Editor  Module umfasst 
drei verschiedene Werkzeuge zur 
Messdatenaufbereitung.

 y Strukturell unterschiedliche Daten-
sätze bei Messreihen können zu 
Fehlerquellen bei der Analyse und 
der weiteren Verarbeitung wer-
den. Die Gründe liegen oftmals in 
Modifikationen des Messaufbaus, 
die zu Unterschieden in der Kanal-
Reihenfolge und -Benennung oder 
auch bei der Anzahl und Struktur 
führen können.
Mit dem Werkzeug Kanal-Anord-
nung können solche Fehlerquellen 
nachträglich behoben und Daten-
sätze, auch wenn sie viele Kanäle 
besitzen, strukturell vereinheitlicht  
werden. 

 y Das Werkzeug Datei-Verkettung 
dient dazu, zwei oder mehrere 
gleich strukturierte Dateien anein-
anderzufügen und als eine neue 
Datei abzuspeichern. 

 y Mehrere, beispielsweise mit ver-
schiedenen Frontends aufgezeich-
nete Messungen eines Ereignisses, 
können mit dem Werkzeug Datei-
Zusammenführung sehr einfach 
synchronisiert und als eine neue 
Datei abgespeichert werden. 

ArtemiS suite

ASM 20

Datei-Verkettung

 y Aneinanderfügen mehrerer gleich-
strukturierter Dateien 

 y Einfaches Konfigurieren der Verket-
tung (Fade, Pause)

 y Übersichtsliste mit tabellarischen 
Kanalinformationen und Diagramm 
mit Ergebnisvorschau

Datei-Zusammenführung  

 y Synchronisieren und Zusammenfüh-
ren der Kanäle aus HDF- oder DAT-
Dateien in einer neuen Datei  

 y Listendarstellung zum Umsortieren 
oder Entfernen von Kanälen

 y Balkendarstellung zur Visualisierung 
der Länge und Position der Dateien 
für einen schnellen Überblick

 y Modi für die Synchronisation:
 - Aufnahmedatum
 - Abszissenstart 
 - Datenanfang

Kanäle umbenennen
 y Umbenennen von Kanälen

 y Umbenennen von Kanälen per Ta-
belle

Leistungsmerkmale

Kanal-Anordnung

 y Manuelles Sortieren von Kanälen
 - Indexbasiert (Voraussetzung: 

strukturell übereinstimmende 
Dateien)

 - Namensbasiert (Voraussetzung: 
übereinstimmende Kanalnamen, 
Struktur und Anzahl beliebig)

 y Automatisches Sortieren der Kanäle 
nach Strukturen (Parametern) 
 - Automatisches Erkennen der in 

allen Dateien gemeinsam vor-
handenen Kanäle

 - Sortieren der gemeinsamen 
Kanäle und Entfernen der nicht 
gemeinsamen Kanäle

 y Diagramm-Vorschau zum schnellen 
Identifizieren der ausgewählten 
Zeitsignale

 y Verwenden von Templates, z. B. aus 
einer Mustermessung heraus, zum 
automatisierten Bearbeiten weiterer 
Dateien

 y Gleichzeitiges Bearbeiten vieler 
Dateien (Batch-Betrieb)

ArtemiS suite    
Signal Editor  Module  
(Code 5020)
Modul mit Werkzeugen für das 
strukturierte Bearbeiten von HDF- und 
DAT-Dateien
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Besonderheiten

Bedienkonzept
Den Anwendern steht jeweils eine 
übersichtlich gegliederte Oberflä-
che mit allen Bedienelementen und 
Diagrammen zur Verfügung, über die 
die gesamte Steuerung und Kontrolle 
erfolgt. Das erlaubt eine einfache und 
vor allem sehr schnelle Aufarbeitung.   

Auch das Auswählen der zu bear-
beitenden Dateien gestaltet sich 
sehr leicht. Aus dem Kanal-Editor 
oder dem HEAD Navigator wählen 
Anwender die Dateien über einen 
Kontextmenüeintrag aus oder ziehen 
sie direkt vom Navigator per Drag & 
Drop in die Oberfläche. 

Prüfmechanismus
Alle drei Werkzeuge besitzen Prüfme-
chanismen, die automatisch kontrol-
lieren, ob die ausgewählten Daten für 
das Sortieren, Zusammenführen und 
Synchronisieren geeignet sind. 

Findet beispielsweise das Werkzeug 
Datei-Verkettung Messungen, die 
hinsichtlich ihrer Kanal-Anzahl und 
-Parametrierung nicht übereinstim-
men, werden Anwender vor der Ver-
arbeitung mit einer entsprechenden 
Fehlermeldung informiert.   

Templates (Kanal-Anordnung)
Besonders effizient gestaltet sich die 
Kanal-Anordnung mit dem Einsatz 
von Templates. Anwender können 
eine Standard-Messung als Template 
speichern und auf beliebig viele 
Datensätze anwenden. Automatisch 
werden die Datensätze nach dem 
Muster des Templates sortiert und 
nicht gemeinsam vorhandenen 
Kanäle gelöscht. Templates können 
beliebig oft genutzt, kopiert und 
weitergeben werden. 

Kanäle umbenennen
Mit diesem Werkzeug können im 
Kanal-Editor (ASM 00) oder in 
einem Automatisierungs-Projekt 
(ASM 01) mehrere Kanalnamen 
verändert werden. Dies dient 
beispielsweise dazu, die Kanalnamen 
in verschiedenen Datensätzen zu 
vereinheitlichen und so die weitere 
automatisierte Verarbeitung zu 
erleichtern oder überhaupt erst zu 
ermöglichen. 

Voraussetzungen
 y ArtemiS suite Basic Framework   
(Code 5000)

Kanäle per Tabelle umbenennen
Dieses Werkzeug dient dazu, mehrere 
Kanalnamen gleichzeitig mithilfe einer 
Excel-Tabelle zu verändern. Die Excel-
Tabelle (*.xlsx, *.xls) kann mit wenigen 
Schritten exakt so festgelegt werden, 
dass vorhandene Kanalnamen durch 
neuen ersetzt werden können.

Das Bedienkonzept der drei Werkzeuge, hier die Kanal-Anordnung, erlaubt es, den HEAD Navigator, 
den Player oder andere Anwendungen der ArtemiS suite mit in die Arbeit einzubeziehen.

Das Werkzeug Datei-Zusammenführung verfügt neben der Auflistung der geladenen Kanäle und 
dem Vorschau-Diagramm eine Balkendarstellung zur Visualisierung der Länge und Position sowie die 
entsprechenden Informationen zur Ergebnisdatei.


